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Jahresbericht 2014 über das Vereinsjahr 2013/2014 

 
Der Vorstand hat in diesem Vereinsjahr lediglich am 01.04.2014 eine Vorstandssitzung 

durchgeführt, nachdem das Jahr verhältnismässig ruhig verlaufen ist.  

 

Der Feldweg oberhalb des Hofes Bruni wurde wieder in Stand gestellt. Die Maschinenkosten 

wurden von der RIG übernommen. Die Mannstunden erbrachte Manfred Nafzger. Die Ab-

wasserrinnen, welch durch Laub gefüllt wurden, werden nächstens vom RV Seftigen gereinigt 

 

Das Reitverbot, das der Gemeinderat der Gemeinde Gelterfingen am 16.01.2013 erliess, wur-

de wieder aufgehoben. Die entsprechende Publikation ist im Amtsanzeiger erfolgt. Weil es 

sich um eine Publikation für die Gemeinde handelte, war sie für die RIG kostenlos. Das Re-

gierungsstatthalteramt hat in der Zwischenzeit das Verfahren als gegenstandslos ohne Zuspre-

chung einer Entschädigung und für die RIG kostenfrei vom Protokoll als gegenstandslos ab-

geschrieben.  Die vorgesehene Beschilderung ist erfolgt. 

 

Die Zusammenarbeit mit den beiden Nachbar-RIGs a. Amt Thun und a. Amt Konolfingen, 

entwickelte sich weiterhin positiv. Die RIG a.Amt Thun benützt die Aufschaltung auf unserer 

Website für ihre Belange weiterhin über unsern Webmaster Werner Balsiger, der nun auf den 

14.05.2014 seine Tätigkeit einstellen und die Weiterführung an Corinne Däppen übergeben 

wird. Er hat erneut in allen Belangen grosse und sehr professionelle Arbeit geleistet, die ich 

hiermit herzlich verdanken möchte. Gesundheitlich geht es ihm den Umständen entsprechend 

besser. Leider konnte niemand von uns an der HV der RIG a. Amt Thun teilnehmen. 

 

Der Verein Pferdesportfreunde Rüegisberg hat sich nie gemeldet. Dafür ist sind Theresa und 

Daniel Meyer, Cowboyranch Toffen, der RIG beigetreten. 

 

Im Zusammenhang mit einer anderen Sache habe ich den Pensionsvertrag des Inforama Zolli-

kofen nochmals überprüft und gewisse Anpassungen hinsichtlich Kautionshinterlegung vor-

genommen. Er ist auf der Website publiziert.  

 

Die Meldung  aller Pferde beim Bundesamt für Veterinärwesen über AGATE ist erfolgt. Dort 

können die Pensionsställe und die Standort von Pferde gegen eine geringe Gebühr gemeinde-

weise in Erfahrung gebracht werden.  

 

Die Raumplanungsverordnung zum revidierten Raumplanungsgesetz war entgegen der Ab-

sicht der entsprechenden Gesetzesänderung für das Pferdewesen in der Landwirtschaftzone 

restriktiv ausgefallen. Der Entwurf ging bei den interessierten Kreisen in die Vernehmlassung. 
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Der SVPS und Nationalrat Hans Grunder BDP haben dann einen Vernehmlassungsentwurf 

ausgearbeitet, den ich übernommen und für die RIG nachbearbeitet und entsprechend elektro-

nisch verteilt habe. Als RIG haben wir unsere Eingabe innert der gesetzten First bis zum 

22.11.2013 eingereicht. Der Aufmarsch der Pferdewelt an diesem Datum beim Bundeshaus 

West mit Übergabe der Vernehmlassungen, die bei der Pferdewoche hinterlegt worden sind, 

hinterliess einen nachhaltigen Eindruck. Die Raumplanungsverordnung wurde in der Folge 

für die Pferdewelt sehr positiv neu überarbeitet und auf den 01.05.2014 durch den Bundesrat 

in Kraft gesetzt. In den verschiedenen Fachzeitschriften sind in der Zwischenzeit erläuternde 

Berichte erscheinen. 

 

Es war bei mir im Februar eine Beanstandung wegen Pferdemisthäufung im Bereich Vieh-

weid – Fahrhubel eingegangen. Ich bin dann zusammen mit Jörg Vogt dieser Sache nachge-

gangen und beim Pensionsstall Marianne und Res Lobsiger vorstellig geworden. Von dieser 

Seite her wird in Eigeninitiative mit dem „Stallboy“ regelmässig der Pferdemist beseitigt und 

Res Balsiger teilte mir heute mit, dass er sich mit dem Stall Binggeli und Stefan Küng zur 

gemeinsamen Betreuung dieses Problem absprechen wird. Die Initiative ist beispielhaft und 

wird bestens verdankt. Hier wird nach dem Prinzip, vorsorgen ist besser als flicken und hei-

len, vorgegangen. Leider musste sich Res Lobsiger krankheitshalber für heue Abend ent-

schuldigen. 

 

Die RIG Amt Seftigen war an der Hauptversammlung des RV Belp am 21.Februar 2014 wie-

derum durch Eliane Müller vertreten. Ich selbst war an der Hauptversammlung der Berner 

Dragoner 1779 als Vorstandsmitglied verpflichtet gewesen.  

 

Mit heutigem Datum trete ich nach 22 Jahren als Präsident der RIG Amt Seftigen von dieser 

Funktion zurück, um das Zepter in jüngere Hände zu übergeben. Vom Vorstand her schlagen 

wir Jörg Vogt vor, der diesen Aufgaben bestens gewachsen ist, hat er mich doch in all den 

Jahren, vor allem in den kritischen der letzten Zeit konstruktiv und tatkräftig unterstützt. Dem 

Vorstand möchte ich hier für die angenehme und schöne Zusammenarbeit herzlich danken. 

An sich möchte ich aus dem Vorstand zurücktreten, bin aber, sollte das gewünscht werden, 

bereit als juristischer Berater in der Funktion eines Beisitzers noch weiter im Vorstand zu 

bleiben.  

 

Toffen, 14. Mai 2014     Der Präsident 

         
        Peter Häberli 

 


